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See the notice on TED website

519312-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Bauarbeiten für Stahlbrücken – Brücke Schwarzbach / Inselpromenade - 
Stahlbauarbeiten, Erdarbeiten, Bohrarbeiten, Betonarbeiten - IGA 2027 Zukunftsinsel mit 
Nordsternpark+, Zufahrt über die Grothusstraße 201, 45883 Gelsenkirchen
OJ S 150/2025 07/08/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Gelsenkirchen
E-Mail: zentrale.vergabestelle@gelsenkirchen.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Brücke Schwarzbach / Inselpromenade - Stahlbauarbeiten, Erdarbeiten, Bohrarbeiten, 
Betonarbeiten - IGA 2027 Zukunftsinsel mit Nordsternpark+, Zufahrt über die Grothusstraße 
201, 45883 Gelsenkirchen
Beschreibung: Stahlbauarbeiten Erdarbeiten Bohrarbeiten Betonarbeiten
Kennung des Verfahrens: 536a00eb-c88b-4e0c-ab08-8788365d0e39
Interne Kennung: 10/4.2-2025-0183
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45221115 Bauarbeiten für Stahlbrücken
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45122000 Aufschlussbohrungen, 45223500 
Stahlbetonkonstruktionen, 45262300 Betonarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Grothusstraße 201  
Stadt: Gelsenkirchen
Postleitzahl: 45883
Land, Gliederung (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6SYT9F2X664 Das Offene 
Verfahren erfolgt gemäß VOB/A - Abschnitt 2, dem Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen (TVgG-NRW), den Teilnahmebedingungen und den Besonderen 
Vertragsbedingungen. Für das Vergabeverfahren und die spätere Ausführung gilt die VOB 
(Teil A, B und C) in der Fassung der Gesamtausgabe 2019, einschließlich Ergänzungsband 
2023, sowie der Änderungsbekanntmachung vom 25.09.2023. Nebenangebote sind nicht 
zugelassen. Begründung: Die Zulassung von Nebenangeboten der Konstruktion betreffend 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/519312-2025
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würde eine Änderung der Statik nach sich ziehen. Die geänderte Statik müsste erneut durch 
den Prüfingenieur geprüft werden. Dadurch würden Verzögerungen von 3-4 Monaten 
entstehen. Ein Bauende wäre somit dann erst bis Ende 2026 realistisch. Zudem sind bei dem 
Brückenbauwerk viele Parameter wie Hochwasserschutz, beengte räumliche Verhältnisse, 
Höhenbeschränkungen und benachbarte Bauvorhaben zu beachten. Nebenangebote bergen 
in dieser Hinsicht die Gefahr, dass diese Parameter nicht umfänglich berücksichtigt werden. 
Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 EUR beträgt, ist Sicherheit für die 
Vertragserfüllung in Höhe von 5 % der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne Nachträge) 
zu leisten. Die Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung wird in Teilbeträgen von den 
Zahlungen einbehalten (10 % der jeweiligen Zahlung, bis 5 % der Auftragssumme erreicht 
sind), sofern keine Bürgschaft in entsprechender Höhe eingereicht wurde. Die Sicherheit für 
die Mängelansprüche beträgt 3 % der Summe der Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt der 
Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme). Die Sicherheitsleistung für die Mängelansprüche 
wird von der Schlussrechnung einbehalten, sofern keine Bürgschaft in entsprechender Höhe 
eingereicht wurde. Fragen sind in Textform, bis zur angegebenen Frist für die 
Auskunftserteilung, über die Vergabeplattform an die Vergabestelle zu richten. Verbindliche 
Antworten erfolgen in Textform über die Vergabeplattform zur entsprechenden Vergabe. Ein 
übermittelter oder auf der Vergabeplattform eingestellter Nachtrag wird Teil der Vergabe-
unterlagen. Als Grundlage für das Angebot gilt das in der letzten Fassung eingestellte 
Leistungsverzeichnis. Zur Sicherstellung einer vollumfänglichen elektronischen 
Kommunikation (z.B. Benachrichtigungen, bei Änderung der Vergabeunterlagen, u.s.w.) wird 
dem/der Bewerber*in/Bieter*in dringend empfohlen, sich auf der Vergabeplattform 
anzumelden und für dieses Vergabeverfahren freizuschalten. Mit der Registrierung auf der 
Vergabeplattform erhält der/die Bewerber*in/Bieter*in Zugriff auf ein individuelles Postfach. 
Dieses wird für die Zustellung von rechtserheblichen und verfahrenserheblichen Erklärungen 
im Vergabeverfahren genutzt. Es wird darauf hingewiesen, dass rechtserhebliche und 
verfahrenserhebliche Erklärungen an die bei der Registrierung angegebene E-Mail-Adresse 
versendet werden. Nicht angemeldete/freigeschaltete Bietende müssen regelmäßig die 
Vergabeunterlagen auf Änderungen überprüfen. Es sind nur noch elektronische Angebote 
über das Bietertool der Vergabeplattform zugelassen. Informationen zu den zu verwendenden 
elektronischen Mitteln, den technischen Parametern zur Einreichung elektronischer 
Teilnahmeanträge und Angeboten sowie zur Verschlüsselungs- und Zeiterfassungsverfahren 
entnehmen Sie bitte den auf dem Vergabemarktplatz des Landes NRW hinterlegten 
Nutzungsbedingungen. Eine Übermittlung der Angebote auf dem Postweg und auf anderen 
elektronischen Wegen (z.B. per E-Mail, CD, Telefax oder über die Kommunikation der 
Vergabeplattform) ist nicht gestattet. Diese Angebote werden von der Wertung 
ausgeschlossen. Der/Die Bieter*in trägt das Risiko der Übermittlung und des rechtzeitigen und 
vollständigen Eingangs seines/ihres Angebotes. Fehlende Unterlagen sind spätestens 
innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung durch den Auftraggeber vorzulegen. Die 
Ergebnisse der Angebotseröffnung werden elektronisch über die Vergabeplattform zur 
Verfügung gestellt. Die spätere Auftragsvergabe erfolgt durch die Bedarfsstelle 
(Fachdienststelle) der Stadt Gelsenkirchen. Die Zustellung des Auftragsschreibens erfolgt 
elektronisch über die Vergabeplattform. Verwenden Sie bitte für die Angebotsabgabe kein 
gesondertes Anschreiben! Sämtliche Angaben, die mit dem Angebot zu machen sind, sind an 
den dafür vorgesehenen Stellen in den Vergabeunterlagen vorzunehmen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
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Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Zwingender Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e und 6f VOB/A EU iVm § 124 
Abs. 2 GWB iVm § 21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, § 98c des Aufenthaltsgesetzes, § 
19 des Mindestlohngesetzes, § 21 des Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes und § 22 des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingender Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e und 
6f VOB/A EU iVm §§ 123 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingender Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e und 6f VOB/A EU iVm §§ 123 - 126 GWB - 
Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingender Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e und 
6f VOB/A EU iVm §§ 123 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124
Betrug: Zwingender Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e und 6f VOB/A EU iVm §§ 123 - 126 GWB 
- Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124
Korruption: Zwingender Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e und 6f Vergabe- und Vertragsordnung 
für Bauleistungen - Teil A Abschnitt 2(VOB/A EU) in Verbindung mit (iVm) §§ 123 - 126 
Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) - Eigenerklärung zur Eignung - Formular 
VVB 124
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingender Ausschlussgrund gemäß 
§§ 6 e und 6f VOB/A EU iVm §§ 123 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 
124
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Zwingender Ausschlussgrund 
gemäß §§ 6 e und 6f VOB/A EU iVm §§ 123 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - 
Formular VVB 124
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Zwingender Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e und 6f VOB/A EU iVm §§ 123 - 126 GWB - 
Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e 
und 6f VOB/A EU iVm §§ 124 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e 
und 6f VOB/A EU iVm §§ 124 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e 
und 6f VOB/A EU iVm §§ 124 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124
Zahlungsunfähigkeit: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e und 6f VOB/A EU iVm §§ 
124 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e und 6f VOB/A EU iVm §§ 124 - 126 GWB - Eigenerklärung 
zur Eignung - Formular VVB 124
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e und 6f 
VOB/A EU iVm §§ 124 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Fakultativer Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e und 6f Vergabe- und Vertragsordnung für 
Bauleistungen - Teil A Abschnitt 2(VOB/A EU) in Verbindung mit (iVm) §§ 124 - 126 Gesetz 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Fakultativer Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e und 
6f VOB/A EU iVm §§ 124 - 126 GWB - Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Fakultativer Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e und 6f VOB/A EU iVm §§ 124 - 126 GWB - 
Eigenerklärung zur Eignung - Formular VVB 124
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Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e und 6f VOB/A EU iVm §§ 124 - 126 GWB - Eigenerklärung 
zur Eignung - Formular VVB 124
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e und 6f VOB/A EU iVm §§ 124 - 126 GWB - Eigenerklärung 
zur Eignung - Formular VVB 124
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e und 6f VOB/A EU iVm §§ 124 - 126 GWB - Eigenerklärung 
zur Eignung - Formular VVB 124
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Fakultativer 
Ausschlussgrund gemäß §§ 6 e und 6f VOB/A EU iVm §§ 124 - 126 GWB - Eigenerklärung 
zur Eignung - Formular VVB 124

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Brücke Schwarzbach / Inselpromenade - Stahlbauarbeiten, Erdarbeiten, Bohrarbeiten, 
Betonarbeiten - IGA 2027 Zukunftsinsel mit Nordsternpark+, Zufahrt über die Grothusstraße 
201, 45883 Gelsenkirchen
Beschreibung: Erdarbeiten: 3000m3 Deichbauwerk: 2300m3 Spundwand: 56m2 Bohrpfähle 
d=100cm: 170m Kampfmittelbohrungen: 242m Bewehrungsstahl: 43t Betonarbeiten: 172m3 
Stahlarbeiten: 18t Korrosionsschutz: 285m2 Abdichtung: 95m2 Asphaltarbeiten: 95m2
Interne Kennung: 10/4.2-2025-0183

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45221115 Bauarbeiten für Stahlbrücken
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45122000 Aufschlussbohrungen, 45223500 
Stahlbetonkonstruktionen, 45262300 Betonarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Grothusstraße 201  
Stadt: Gelsenkirchen
Postleitzahl: 45883
Land, Gliederung (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 07/10/2025
Enddatum der Laufzeit: 27/07/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#
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5.1.7.
 
Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der Arbeitskräfte (T2-VOB) (Auf Anforderung 
der Vergabestelle; Mittels Eigenerklärung): Angabe der Zahl der in den letzten drei 
abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert 
nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der Umsätze der letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (netto) (T2-VOB) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe der 
Umsätze des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren (netto) im 
Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung).

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über den Auszug aus dem Handelsregister 
(T2-VOB/RV) (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): Vorlage des 
Handelsregisterauszuges - sofern eine Verpflichtung zur Eintragung besteht.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über die Berufsregistereintragungen (T2-VOB
/RV) (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): Vorlage der 
Gewerbeanmeldung, der Eintragung in die Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der 
Industrie- und Handelskammer - sofern eine Verpflichtung zur Eintragung in die genannten 
Register besteht.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über die Mitgliedschaft in der 
Berufsgenossenschaft (T2-VOB/RV) (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels 
Dritterklärung): Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis von 3 Referenzen (T2-VOB/RV) (Auf 
Anforderung der Vergabestelle; Mittels Eigenerklärung): 3 Referenznachweise über die 
Ausführung von Leistungen in den letzten fünf Kalenderjahren, bzw. dem in der 
Auftragsbekanntmachung angegebenen Zeitraum, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind, mit den im Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) geforderten 
Angaben.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis zur Zahlung von Steuern, Abgaben und 
Beiträgen (T2-VOB/RV) (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): Nachweis, 
dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 
Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß 
erfüllt wurde, durch Vorlage der: - Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. 
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Bescheinigung in Steuersachen - Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
Einkommensteuergesetz - Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse. Falls 
das Unternehmen nicht beitragspflichtig ist, wird diesbezüglich um eine Mitteilung in Textform 
gebeten.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nur falls zutreffend - Vorlage des Insolvenzplans (T2-
VOB/RV) (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): Nur falls ein 
Insolvenzverfahren beantragt oder eröffnet wurde, ist ein rechtskräftig bestätigter 
Insolvenzplan vorzulegen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Urkalkulation (T2-VOB) (Auf Anforderung der 
Vergabestelle; Keine oder anderweitige Formerfordernis): Die Urkalkulation ist vom/von der 
Bieter*in in einem verschlossenen und gekennzeichneten Umschlag einzureichen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Versicherungsnachweis - Mindestdeckungssummen (T2-
VOB/RV) (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): Nachweis einer 
Haftpflichtversicherung mit Mindestdeckungssummen von 5.000.000 EUR für 
Personenschäden und 1.000.000 EUR für Sach- und Vermögensschäden, jeweils pro 
Schadensfall und Schadensjahr. In dem Fall, dass keine Versicherung in der geforderten 
Höhe vorliegt, ist eine Bestätigung einer Versicherung vorzulegen, die die Absicht bestätigt, im 
Auftragsfall eine Versicherung in der geforderten Höhe abzuschließen. Vor 
Ausführungsbeginn ist der Versicherungsabschluss mit den geforderten 
Mindestdeckungssummen nachzuweisen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preiskriterium für "Niedrigster Preis (ohne Kriterien)"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 18/08/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXS0Y6SYT9F2X664/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6SYT9F2X664

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXS0Y6SYT9F2X664
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6SYT9F2X664/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6SYT9F2X664/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6SYT9F2X664
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6SYT9F2X664
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6SYT9F2X664
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Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 
EUR beträgt, ist Sicherheit für die Vertragserfüllung in Höhe von 5 % der Auftragssumme (inkl. 
Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu leisten. Die Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung 
wird in Teilbeträgen von den Zahlungen einbehalten (10 % der jeweiligen Zahlung, bis 5 % der 
Auftragssumme erreicht sind), sofern keine Bürgschaft in entsprechender Höhe eingereicht 
wurde. Die Sicherheit für die Mängelansprüche beträgt 3 % der Summe der 
Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme). Die 
Sicherheitsleistung für die Mängelansprüche wird von der Schlussrechnung einbehalten, 
sofern keine Bürgschaft in entsprechender Höhe eingereicht wurde.
Frist für den Eingang der Angebote: 26/08/2025 14:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 41 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die fehlenden Unterlagen, deren Vorlage mit Teilnahmeantrag
/Angebotsabgabe gefordert waren, können mit einer Frist von 6 Kalendertagen nachgereicht 
werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 26/08/2025 14:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: - Angabe, dass 
nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde (T2-VOB/RV) ( mittels 
Eigenerklärung vorzulegen): Angabe im Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung), dass 
nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als 
Bewerber*in oder Bieter*in in Frage stellt. - Eigenerklärung - Sanktionen EU (T2-VOB-EU/RV-
EU/VgV) ( mittels Eigenerklärung vorzulegen): Abgabe der Eigenerklärung zur Umsetzung von 
Artikel 5ki der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 - Eigenerklärung 
Sanktionspaket 5 EU
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Die 
Bietergemeinschaft muss einen Vertreter bevollmächtigten der die Mitglieder gegenüber dem 
Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt und zur Entgegennahme der Zahlungen mit befreiender 
Wirkung berechtigt ist. Alle Mitglieder müssen als Gesamtschuldner haften.
Finanzielle Vereinbarung: Gemäß VOB/B

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein
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5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Es wird darauf hingewiesen, dass bei Beanstandung im Hinblick auf das 
Vergabeverfahren (gemäß § 160 Abs. 3 GWB) die Bewerber*innen/Bieter*innen Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die sie erkannt haben, gegenüber der Vergabestelle innerhalb von 
10 Kalendertagen zu rügen haben und weiterhin Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aus 
der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind, von den Bewerber*innen
/Bieter*innen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber der Vergabestelle zu rügen sind, damit die Bewerber*innen/Bieter*innen für den 
Fall, dass der Rüge nicht abgeholfen wird, ein Nachprüfungsverfahren vor der 
Vergabekammer anstreben können. Ergeht eine Mitteilung des Auftraggebers, der Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, kann der Bewerber/Bieter / die Bewerberin/Bieterin wegen Nichtbeachtung 
der Vergabevorschriften ein Nachprüfungsverfahren nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach 
Eingang dieser Mitteilung vor der Vergabekammer beantragen. Nach Absendung der 
Mitteilung des Auftraggebers über die beabsichtigte Vergabe (gemäß § 134 Abs. 2 GWB) 
muss ein Nachprüfungsverfahren spätestens innerhalb von 15 Kalendertagen vor der 
Vergabekammer beantragt werden. Bei Übermittlung der Mitteilung auf elektronischem Weg 
verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Nach Ablauf der jeweiligen Fristen ist der Antrag 
gemäß § 160 Abs. 3 GWB unzulässig. Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen sind 
ebenfalls bei der Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster erhältlich.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Gelsenkirchen
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Gelsenkirchen

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Gelsenkirchen
Registrierungsnummer: 05513-31001-73
Postanschrift: Wildenbruchplatz 7 (Eingang Augustastraße)
Stadt: Gelsenkirchen
Postleitzahl: 45888
Land, Gliederung (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Referat 10 - Personal und Organisation, 10/4.2 - Zentrale Vergabestelle
E-Mail: zentrale.vergabestelle@gelsenkirchen.de
Telefon: +49 2091694433
Fax: +49 2091693530
Internetadresse: https://www.gelsenkirchen.de
Profil des Erwerbers: https://www.gelsenkirchen.de/de/Rathaus/Informationen
/Kommunale_Ausschreibungen/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002

mailto:zentrale.vergabestelle@gelsenkirchen.de
https://www.gelsenkirchen.de
https://www.gelsenkirchen.de/de/Rathaus/Informationen/Kommunale_Ausschreibungen/
https://www.gelsenkirchen.de/de/Rathaus/Informationen/Kommunale_Ausschreibungen/
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Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Domplatz 1-3
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48143
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Geschäftsstelle der Vergabekammer
E-Mail: poststelle@brms.nrw.de
Telefon: +49 2514112735
Fax: +49 2514112165
Internetadresse: https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht
/vergabekammer_westfalen/index.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
ff666692-5560-437a-beb3-84799a4649d1-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Neue Anlage wurde hinzugefügt

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: Unter Verfahrensangaben - Vergabeunterlagen - Sonstiges 
wurde die Anlage IGA 250507_Logistik_LPM-6-Übersicht_GE+E.pdf hinzugefügt.
Änderung der Auftragsunterlagen am: 06/08/2025

Informationen zur Bekanntmachung

mailto:poststelle@brms.nrw.de
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/index.html
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/index.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ac374971-4fba-43b6-adc8-bef53e349791  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/08/2025 07:25:02 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 519312-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 150/2025
Datum der Veröffentlichung: 07/08/2025
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